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Notfallplan

 Erhalt Patientenautonomie auch bei Einwilligungs-
Unfähigkeit
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Notfallplan

 Einwilligungsfähigkeit:
Patient kann aktuell Ziel und Art der geplanten 

Maßnahme erfassen, das erwartbare Ergebnis bei 
Durchführung oder bei Unterlassen der Maßnahme in 
seinen Worten wiedergeben

Auch wirksam, wenn das Gespräch schon kurze Zeit 
danach nicht mehr erinnert werden kann
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Notfallplan

 Erhalt Patientenautonomie auch bei Einwilligungs-
Unfähigkeit

 Dokumentation Vorausplanung von Behandlungs-
entscheidungen 

 Erweiterung und Spezifizierung Patientenverfügung 
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Böblinger Patientenverfügung
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Zustand – nicht Diagnose

… nach der Einschätzung zweier erfahrener Ärzte
mich unabwendbar im unmittelbaren Sterbe-

prozess befinde
mich im Endstadium einer unheilbaren, tödlich 

verlaufenden Krankheit befinde, selbst wenn der 
Todeszeitpunkt noch nicht absehbar ist

 infolge einer Gehirnschädigung meine Fähigkeit, 
Einsichten zu gewinnen, Entscheidungen zu treffen 
und mit anderen Menschen in Kontakt zu treten, 
unwiederbringlich verloren habe, auch wenn der 
Todeszeitpunkt noch nicht absehbar ist

 ich mich in einem Koma befinde und die Aussicht auf 
Wiederherstellung meines Bewusstseins in absehbarer 
Zeit als sehr gering eingeschätzt wird
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Einführung Notfall im LK BB

 2015 Übernahme Notfallplan aus Tübingen (Frau Dr. 
Möricke)

 AG:
KSR
Amt für Soziales beim Landkreis Böblingen
 Gesundheitsamt
Kreisärzteschaft
Pflegeeinrichtungen
Klinisches Ethik-Komitee

 Beschlussfassung 03/2025

 Protokoll (16):
 „Ein Leitfaden mit Überlegungen zur Handhabung des 

NB wird noch erstellt“
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Notfallplan

 Erhalt Patientenautonomie auch bei Einwilligungs-
Unfähigkeit

 Dokumentation Vorausplanung von Behandlungs-
entscheidungen 

 Erweiterung und Spezifizierung Patientenverfügung

 Angebot: Professionell begleiteter Gesprächsprozess
Entwicklung eigener Präferenzen für künftige medizini-

sche Behandlungen bei Einwilligungsunfähigkeit
 Immer wieder an sich verändernde Gesundheits-

Situation anpassen

 Recht auf Ablehnung einer Vorausplanung 
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Notfallplan

 Große Hilfe für alle Beteiligten in akuter Notfall-
Situation
Pflegekräfte
Hausarzt/Notarzt/Aufnahme-Arzt Klinik
Angehörige/Bevollmächtigte

 Bei Einwilligungs-Fähigkeit gilt das gesprochene 
Wort – auch wenn es im Widerspruch zu vorher 
dokumentierter Vorausplanung steht


